
A Ba D x  [  e u

168 Literatur
Das an erster Stelle enannte „Kommunionbüchlein“ gehörtden geschmack vollen, sehr mpbpfehlenswerten Kleinschriften. Die esun-

gen und ebete sind oll schöner Gedanken und edler, er EmpfindungRBei feren Kiıindern, eiwa ber C  S  32 Jahren, wird amı sicherlich eın Jjeferes
rfassen der heiligen eheimnisse und eine 1Nnı]S€ persönliche KOommunlon-
teler erzilelt.

Recht ansprechend, kındlich und ehrfifurchtsvoll zugleich sind die Le-
SuUuNgen un: ebefe des ges  MAaCKVO. ausgestatteten Kommunlonbuchleins  .
VO  $ 0Se Die esungen wollen ber Gewissensbildung,Beichte un Kommunionfeier das Kınd Christus uhren: die ebete

S  (Ae  Y  S
suchen die Christusbegegnungen in Beichte, Kommunion und irmung recht
fruchtbar gestalten ade, daß der Bel:  megel für Erstbeichtkinde

sahr 1n mißverständlichen Formulierungen und Schwere-
sundenauffassung steckenblieb 104) Auch die Lesung!: „Weg mi1t der
Todsünde“ ist icht dem Erstbeichtkind entsprechen ons annn INalıdas Büchlein NUur empfehlen.

ehr ea  1 gut im 1ld und modern 1m Wort sS1ınd die Kom-
muniongeschichten von Sophie d Der mangelha{ffe Religionsunter-richt arls wIird dadurch ersetzt, daß der Schutzengel 1n sı1eben Samstag-

A
nachten den en 1mMm Taum spannenden Ereignissen teilnehmen 1äßt,die ihn 1n das Altargeheimnis einfiführen. 1ese anregende Lektüre ist, wohl
sehr geelignet, inder innerlichv im Desten inne lebendig machen.

1NZ a. DDr. O1S C  C F

Der Erstkommunionunterricht. Katechesen uber die Grundbesgriffe des
katholischen Glaubens Vierter eil Von Ose S,
Wien 1952, erlag erold. YTOS! 28.60.

Der erstie Religzionsunterricht. atechesen ber die Grundbegri{ffe des
katholischen aubens Zwelter enl Von 0Se e  © L,
Wien 1952, erlag erold TOS 29.60.

Dem bereits VOor wel Jahren erschienenen Erstbeichtunterricht folgt NnUu:
der Erstikommunionunterricht, un: zugleich erscheinen die atechesen für
das zweite Halbjahr der ersten Volksschulklasse. Auch diese beiden an:
werden gute Aufnahme finden, zumal EWl schon viele Katecheten den
„Erstbeichtunterricht“ verwendet haben. Neben der einfachen, nschaulichen
Sprache SsSe1 noch hingewiesen auf die vielen praktischen Ratschläge für den
Unterricht und für die zahlreichen außerschulischen SOr
Vorbereitung der Erstkommunion gegeben SINd.
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Christliche Erziehungswissenschaft. Von Benedikt GOö1Z.,Bozen, Verlagsanstalt Athesı1ıa. Auslieferung urch den Tyrolia-Verlag,nsbruck Kart
Eın kurzgedrängter Umriß der Pädagogik aus christlicher Geisteshaltungheraus; icht ein „neufrales“, weltanschaulich indıfferentes Lehrbuch mi1tgelegentlichen christlichen Anhängen un Fußnoten, ondern e1n Werk au  Neinem Guß, 1n dem die aterie Von christlichem e1ste geformt 1S%.

Das Buch ist gedach alıs „Hilfe für Erzieher, Lehrer un: Studierende“Man darf also von ihm icht wıssenschaftliche Einzelforschung erwartfen,ebensowenig en ingehen auf Streitiragen, ondern ist die knappe ZU-sammenfassung des 1n der Erziehungswissenschaft bisher Erreichten unwissenschaf{ftlich einwandfrei Gesicherten 1 ahmen eines ehrbuches
Wels (O.-Ö.) .3 Dr. etier
Theologische Fragen der Gegenwart. estgabe, herausgegeben und dar-geboten aus N1a. des goldenen Priesterjubiläums und 20jährigen Bischo{f-Jubiläums ST. Eminenz des Hochwürdigsten Herrn Kardinals Dr. TheodorInni{fzer, YZbischo{ifs VOMN Wien, VO  5 der Katholischen Theologischender Universität Wien Wien 1952, D9mverlag. Kart. 42 .—


